
5389686_00

 MANUELLEN EINSATZ/ EINBAUEN 

MVASZC
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Diese Marke weist darauf hin, dass das Produkt in der ganzen EG nicht mit anderen Hausabfällen entsorgt werden darf. 
Um eventuelle Umwelt- oder Gesundheitsschäden auf Grund einer unsachgemäßen Entsorgung von elektrischen und elekt-
ronischen Abfallprodukten (RAEE) zu vermeiden, wird darum gebeten, das Gerät an den entsprechenden Sammelstellen zu 
entsorgen oder den Verkäufer des Geräts zu kontaktieren. Für nähere Informationen wird auf die zuständige örtliche Behörde 
verwiesen. Die unerlaubte Entsorgung des Produktes durch den Benutzer bringt administrative Sanktionen mit sich, die von den 
geltenden Vorschriften vorgesehen sind

Alle Spezifikationen können ohne Vorankündigung geändert werden. Obwohl die Fa. Aermec sich bemüht, Genauigkeit zu 
gewährleisten, übernimmt sie keine Verantwortung oder Haftung für eventuelle Fehler oder fehlende Informationen.

Sehr geehrter Kunde,
Wir danken Ihnen, dass Sie sich für den Kauf eines AERMEC Produktes entschie-
den haben. Dieses Produkt ist das Ergebnis mehrjähriger Erfahrung und spezieller 
Planungsstudien und wurde mit erstklassigen Materialien unter Verwendung der 
modernsten Technologien gebaut.
Das Qualitätsniveau unterliegt einer ständigen Kontrolle, weshalb AERMEC-Produkte 
für Sicherheit, Qualität und Zuverlässigkeit stehen.

Die Daten können zur Verbesserung des Produkts jederzeit und ohne Vorankündi-
gung geändert werden, sofern dies für notwendig erachtet wird.

Nochmals danke.
AERMEC S.p.A.
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1. WARNUNGEN
1.1. HINWEISE ZUR INSTALLATION

• Die Installation und die Stroman-
schlüsse der Geräte und ihrer Zu-
behörteile dürfen nur von Personen 
ausgeführt werden, die im Besitz 
der fachlichen Kenntnisse und Fä-
higkeiten für die Installation, den 
Umbau, die Erweiterung und die 
Wartung der Anlagen sind und sie 
auf Sicherheit und Funktionstüch-
tigkeit prüfen können. In dieser An-
leitung werden diese Personen all-
gemein als “Personen mit spezieller 
Fachkompetenz” bezeichnet.

• Die Installation dieses Gerätes muss 
in Übereinstimmung mit den natio-
nal geltenden Bestimmungen für 
die Anlagentechnik durchgeführt 
werden. 

• Eine Stromversorgung mit falscher 
Spannung und Frequenz könnte 
Schäden am Gerät verursachen, 
und nachfolgend zu Bränden füh-
ren. Die Spannung muss stabil sein, 
es dürfen keine großen Schwan-
kungen auftreten. 

• Zum Schutz des Geräts gegen Kurz-
schlüsse muss an der Versorgungs-
leitung ein Magnetwärmeschutz-
schalter mit allpoliger Abschaltung 
installiert werden. Die Kontaktab-
stände müssen im geöffneten Zu-
stand mind. 3 mm an allen Polen 
betragen. 

• Der allpolige Schalter und die 
eventuelle Steckdose müssen an 
einer leicht zugänglichen Stelle in-
stalliert werden.

• Das Gerät korrekt erden. Schließen 
Sie das Erdungskabel nicht an die 
Gas- oder Wasserleitung, an den 
Blitzableiter oder an das Erdungs-
kabel des Telefons an. Ein unzu-
länglicher Erdungsanschluss könnte 
Stromschläge verursachen.

• Das Gerät nicht mit nassen Händen 
anfassen und die Tasten berühren. 
Das könnte Stromschläge verursa-
chen.

• Stellen Sie sicher, dass das Gerät 
und der allpolige Schalter vor dem 
Durchführen von Wartungsarbeiten 
ausgeschaltet sind.

• Bevor Sie irgend einen Eingriff vor-
nehmen, sicherstellen, dass dem 
Gerät kein Strom zugeführt wird.

• Für die Stromversorgung intakte 
Kabeln mit einem zur Stromlast pas-
senden Querschnitt verwenden.

• Litzenkabeln dürfen nur mit Kabel-
schuhen verwendet werden. Die 
Litzen der Drähte müssen mit den 
Kabelschuhen fest verbunden sein.

• Verlegen Sie die Stromversorgungs- 
und Verbindungskabel vorsich-
tig zwischen den Geräten, denn 
sie dürfen keinen mechanischen 
Spannungen ausgesetzt werden. 
Die Kabel müssen geschützt sein.

• Das Stromkabel selbst nicht verlän-
gern, sondern ein entsprechend 
langes Kabel verwenden. Die An-
schlussstellen der Verlängerungen 
könnten Überhitzungen und/oder 
Brände auslösen.

• Wenn die Geräte an Orten instal-
liert wurden, die elektromagne-
tischen Interferenzen ausgesetzt 
sind, müssen verdrillte abgeschirm-
te Kabel für die Kommunikations-
verbindungen zwischen den Gerä-
ten verwendet werden.

• Um Kommunikationsfehler zwischen 
den Geräten zu vermeiden, muss 
sichergestellt werden, dass die Ka-
bel der Verbindungsleitung korrekt 
an die entsprechenden Klemmen 
angeschlossen sind.

• Führen Sie nach dem Verlegen der 
Stromanschlüsse einen Test durch. 
Dieser Vorgang darf nur von “Per-
sonen mit spezifischer Fachkompe-
tenz” ausgeführt werden.

• Die Schaltpläne unterliegen einer 
ständigen Aktualisierung, daher ist 
es absolut erforderlich, die zur Ma-
schine gehörenden Schaltpläne zu 
lesen.

1.2. HINWEISE FÜR DEN BENUTZER

• Das Gerät kann von Kindern über 8 
Jahren und Personen mit verringer-
ten physischen, sensoriellen oder 
mentalen Kapazitäten oder Perso-
nen ohne Erfahrung oder notwen-
diger Kenntnis betrieben werden, 
wenn dies unter Aufsicht geschieht 
oder nachdem diese Personen die 
angemessenen Anweisungen für 
die sichere Benutzung des Gerätes 
erlernt und die damit zusammen-
hängenden Gefahren verstanden 
haben. Kinder dürfen nicht mit dem 
Gerät spielen.

• Das Gerät nicht während des Be-
triebs ausbauen oder reparieren.

• Kein Wasser direkt auf das Ge-
rät spritzen oder vergießen. Das 
Wasser könnte Stromschläge oder 

Schaden am Gerät verursachen.
• Das Netzkabel nicht ziehen oder 

verbiegen. Wenn das Kabel ge-
zogen oder unsachgemäß ver-
wendet wird, könnte das Gerät 
beschädigt oder Stromschläge ver-
ursacht werden.

• Für ein angenehmes Raumklima 
muss die Raumtemperatur richtig 
eingestellt werden.

1.3. VORSICHTSMASSNAHMEN FÜR DEN 
GEBRAUCH

• Achten Sie darauf, dass das Gerät 
nicht von Kindern oder Personen 
mit Behinderungen ohne entspre-
chende Beaufsichtigung benutzt 
wird; außerdem weisen wir darauf 
hin, dass das Gerät von Kindern 
nicht als Spielzeug benutzt werden 
darf. 

• Kein Spray oder Insektizide auf die 
Geräte spritzen, das kann Brände 
verursachen.

• Verhindern Sie den direkten Einfall 
von Sonnenlicht in den Raum mit 
Vorhängen oder durch Schließen 
der Fensterläden, Rollläden etc.

• Keine heißen Geräte, Flammen 
oder andere Wärmequellen in der 
Nähe des Gerätes aufstellen.

ACHTUNG:
Dieses Zubehör ist NICHT mit den Modellen MVAS2240T - MVAS2500T - MVAS2800T kompatibel
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2. BESCHREIBUNG
Dieses Zubehör ist eine vereinfachte 
Zentralsteuerung für die Baureihe MVA 
Mit diesem Gerät können bis zu maximal 
32 Innengeräte verteilt auf ein maximum 
von 16 Systemen, verwaltet werden.
Mit Hilfe dieses Geräts können die Tem-
peratursollwerte, die Gebläsedrehzahl, 
die Betriebsart usw. für jedes einzelne 
Gerät kontrolliert und eingestellt wer-
den. Außerdem können Gerätegrup-
pen gebildet werden, um die Handha-
bung von im selben Raum installierten 
Geräten zu vereinfachen. Dieses Gerät 
kann außerdem eine Zeitschaltuhr steu-
ern, die auf alle angeschlossenen Ge-
räte einzeln oder gruppenweise ange-
wandt werden kann.

3. MITGELIEFERTE KOMPONENTEN
Im Lieferumfang dieses Zubehörs sind enthalten:

(A) Touchscreen Paneel mit entsprechenden

(B) Hintere Abdeckung der Touchscreen-Befestigung

(C) Befestigungsschrauben (2 Schrauben: ST4,2x9,5) hintere Abdeckung an Unter-
putzkasten

(D) Befestigungsschraube für den Erdungsanschluss (Schraube: M4x12)

(E) Unterputzkasten

(F) Terminierungswiderstand für die serielle Linie zu 120;

ABCDEF
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INSTALLATIONSEINHEIT

4. HINWEISE FÜR DIE GERÄTEINSTALLATION

4.1. HINWEISE ZUR INSTALLATION

Die Installation und die Stromanschlüsse 
des Zubehörs dürfen nur von Personen 
ausgeführt werden, die technisch und 
fachlich für die Installation, den Umbau 
sowie die Erweiterung und Wartung der 
Anlagen ausgebildet sind und die be-
fähigt sind, diese Anlagen auf ihre Si-
cherheit und Funktionstüchtigkeit hin zu 
prüfen. In dieser Anleitung werden diese 
Personen allgemein als “Personen mit 
spezieller Fachkompetenz” bezeichnet.
•  Bevor Sie irgend einen Eingriff vor-

nehmen, sicherstellen, dass dem 
Gerät kein Strom zugeführt wird.

• Nach einer längeren Betriebszeit 
überprüfen, ob sich die Installations-
bedingungen der Geräte geändert 
haben, und die Anlage von einem 
Fachmann überprüfen lassen.

• Keine Änderungen an den Geräten 
vornehmen! Versuchen Sie nicht 
das Gerät selbst zu reparieren, das 
ist sehr gefährlich! 

• Falsche Eingriffe können Stromschlä-
ge, Brände usw. verursachen.

• Wenden Sie sich an den Kunden-
dienst in Ihrer Nähe, denn die Ein-
griffe dürfen nur von “speziell dafür 
ausgebildeten Fachpersonen” vor-
genommen werden.

4.2. INSTALLATIONSORT

• Lassen Sie regelmäßig die Installa-
tion von “Personen mit spezieller 
Fachkompetenz” 3-4 mal jährlich 
überprüfen.

• Die Geräte nicht in Reichweite von Kin-
dern anbringen.

• Weitere Wärmequellen in der Nähe 
oder direkte Sonneneinstrahlung 
vermeiden.

• Das Gerät in genügendem Abstand 
von TV, Radio und anderen elektro-
nischen Geräten installieren.

• Das Zubehör nicht an einem Ort 
anbringen, wo entzündliche Gase 
austreten könnten. Das könnte zu 
Bränden führen.

4.3. VERKABELUNG

• Die Installation und die Stroman-
schlüsse der Geräte und ihrer Zu-
behörteile dürfen nur von Personen 
ausgeführt werden, die im Besitz der 
fachlichen Kenntnisse und Fähigkei-
ten für die Installation, den Umbau, 
die Erweiterung und die Wartung 
der Anlagen sind und sie auf Sicher-
heit und Funktionstüchtigkeit prüfen 
können. In dieser Anleitung werden 
diese Personen allgemein als “Perso-
nen mit spezieller Fachkompetenz” 
bezeichnet.

• Stellen Sie sicher, dass die Verkabe-
lung gemäß geltender Gesetze und 
Vorschriften und entsprechend die-
ser Anleitung ausgeführt wurde.

• Zum Schutz des Geräts gegen Kurz-
schlüsse muss an der Versorgungs-
leitung ein Magnetwärmeschutz-
schalter mit allpoliger Abschaltung 
installiert werden. Die Kontaktab-
stände müssen im geöffneten Zu-
stand mind. 3 mm an allen Polen 

betragen.
• Sicherstellen, dass das Erdungskabel 

mit der Erdungsanlage des Gebäu-
des verbunden ist.

• Für die Stromversorgung intakte Ka-
beln mit einem zur Stromlast passen-
den Querschnitt verwenden.

• Das Stromkabel selbst nicht verlän-
gern, sondern ein entsprechend lan-
ges Kabel verwenden. Die Anschluss-
stellen der Verlängerungen könnten 
Überhitzungen und/oder Brände aus-
lösen. Beschädigte Kabel nicht repa-
rieren, sondern gegen neue Kabel mit 
passendem Querschnitt ersetzen. Die 
Reparatur nur von “Personen mit speziel-
ler Fachkompetenz” durchführen lassen.

• Die Schaltpläne unterliegen einer 
ständigen Aktualisierung, daher ist 
es absolut erforderlich, die zur Ma-
schine gehörenden Schaltpläne zu 
lesen.

• Sicherstellen, dass das Gerät an ein 
Stromnetz mit angemessener Span-
nung und Frequenz angeschlossen 
wird. Eine Stromversorgung mit fal-
scher Voltzahl und Frequenz könnte 
Schäden an den Geräten verursa-
chen, und nachfolgend zu Bränden 
führen. Die Spannung muss stabil 
sein, es dürfen keine großen Schwan-
kungen auftreten. 

• Die Installation muss unter Beach-
tung der nationalen Vorschriften für 
diese Anlagen, Anschlüsse und die 
Sicherheit erfolgen.

ERDUNG:
Sicherstellen, dass das Erdungskabel mit der Erdungsanlage des Gebäudes verbunden ist. Sicherstellen, dass ein passender Diffe-
rentialschalter für den Erdschluss eingebaut wurde. Das Erdungskabel nicht an die Gas- oder Wasserleitung, an den Blitzableiter oder 
an das Erdungskabel des Telefons anschließen.

ACHTUNG:
Dieses Zubehör ist NICHT mit den Modellen MVAS2240T - MVAS2500T - MVAS2800T kompatibel
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5. INSTALLATION DES GERÄTS

5.1. ABMESSUNGEN DES ZUBEHÖRS MAVSZC (TOUCHSCREEN-PANEEL) (mm)

5.2. ABMESSUNGEN DES ZUBEHÖRS MVASZC (UNTERPUTZKASTEN) (mm)
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5.3. VERFÜGBARE ANSCHLUSSARTEN FÜR DIE MVA-SYSTEME

Dieses Zubehör kann bis zu 32 Innengeräte, aufgeteilt auf maximal 16 verschiedene Systeme, steuern Innerhalb dieser Grenzen 
kann das Gerät MVASZC wie folgt an eines oder mehrere MVA-Systeme angeschlossen werden:

D1 D2 D1 D2 D1 D2

G1 G2D1 D2

(1) Anschluss des Zubehörs MVASZC an eine einzige MVA-Anlage:

MVA-System

Innengerät (1) Innengerät (2) Innengerät (n)

MVASZC

Terminierungs-
widerstand
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D1 D2 D1 D2 D1 D2

D1 D2

D1 D2 D1 D2 D1 D2

D1 D2

D1 D2 D1 D2 D1 D2

D1 D2

G1 G2

G1 G2

G1 G2

G1 G2
1 2 3 4 5

ON

SA2
1 2

ON

SA8

1 2 3 4 5

ON

SA2
1 2

ON

SA8

1 2 3 4 5

ON

SA2
1 2

ON

SA8

(2) Anschluss des Zubehörs MVASZC an mehrere MVA-Anlagen (MAX 16 Anlagen):

MVASZC

Terminierungs-
widerstand

MVA-System (1)

MVA-System (2)

MVA-System (n)

Gerät (1) Gerät (2) Gerät (n)

Gerät (1) Gerät (2) Gerät (n)

Gerät (1) Gerät (2) Gerät (n)

Adresse:

Adresse:

Adresse:

ACHTUNG:
Im Falle von mehreren Systemen muss die sekundäre serielle Leitung (die von 
den Klemmen G1 und G2 der verschiedenen Außengeräte abgeht), falls eines 
oder mehrere Systeme mehrere Module haben, zwischen den Mastern ver-
kabelt werden. Um zu prüfen, welches das Master-Außengerät ist, muss der 
Zustand des DIP SA8 kontrolliert werden.

Master 
SA8=00

Master 
SA8=00

Master 
SA8=00
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5.4. ANSCHLUSSKLEMMEN

Dieses Zubehör verfügt über eine Reihe von Klemmen für den seriellen Anschluss und für die Stromversorgung (es wird daran er-
innert, dass dieses Gerät mit einer Spannung zwischen 100-240V~50/60Hz gespeist werden muss). Außer diesen Klemmen verfügt 
das Zubehör auch über andere reservierte Klemmen, deren Benutzung unzulässig ist. Die in der Folge gezeigte Tabelle gibt einen 
Überblick über die verfügbaren Anschlüsse, ihre Verwendung und die für den Anschluss erforderlichen Kabeltypen.

Klemme Zweck

Zu verwendendes Kabel

Art
Maximale Länge Querschnitt 

(mm2)Anlage m. mehreren 
Systemen (2) Anlage m. einem System (3)

L Stromversorgung 
ausschalten 

(100-240V~50/60Hz)

Dreipoliges 
Kabel mit 

Erdung
/ / 3G 1,5mm2

N

F1 Nicht 
belegt / / / /

F2

G1 Anschluss 
seriell CAN-BUS

geschirmtes 
Twistkabel (1) 250m 1000m 2x0,75mm2

G2

(1) Falls das Paneel in einem Raum mit starken elektromagnetischen Störungen installiert ist, muss ein geschirmtes Anschlusskabel 
benutzt werden.
(2) Anlagen mit mehreren Systemen sehen eine serielle Leitung für den Anschluss aller Master-Außengeräte vor, deren Innenge-
räte über das Paneel MVASZC gesteuert werden sollen. Diese serielle Leitung (an den Klemmen G1/G2 der Geräte verdrahtet) 
darf die in der Tabelle angegebene max. Länge keinesfalls überschreiten.
(2) Anlagen mit einem einzigen System sehen eine serielle Leitung vor, die vom Außengerät (oder den Außengeräten im Falle 
von Systemen mit mehreren Modulen) abgeht, alle Innengeräte durchläuft und am Paneel MVASZC endet. Die Gesamtlänge 
dieser seriellen Leitung kann bis auf 1500m ausgedehnt werden, wenn ein Kabel (mit den gleichen Merkmalen) mit einem Quer-
schnitt von 2x1mm2 benutzt wird.



63

DE 

5.5. EINSTELLUNG DER DIP-SCHALTER FÜR INSTALLATIONEN MIT MEHREREN 
SYSTEMEN

Falls die Innengeräte mehrerer MVA-Systeme verwaltet werden sollen, 
müssen einige Dip-Schalter an den MASTER-Außengeräten jedes Systems 
eingestellt werden (falls eines oder mehrere Systeme mehrere Module vor-
sehen, müssen diese Einstellungen NUR am Master-Modul vorgenommen 
werden). Folgende Dip-Schalter müssen eingestellt werden:

• SA2 = Dip-Schalter für die Angabe der Systemadresse für das Zubehör 
MVACC;
• SA8 = Dip-Schalter, der angibt, ob das Außengerät Master oder Slave ist.

Die Vorgangsweise für die Änderung des Werts der Dip-Schalter an den 
Außengeräten wird in der Folge beschrieben:

ACHTUNG:
• Bei der Einstellung der Dip-Schalter ist der Status 
“0”, wenn der Hebel des Dip-Schalters oben an der 
Schrift “ON” steht, wie auf der entsprechenden Ab-
bildung gezeigt wird.
• Eine eventuelle Einstellung der Dip-Schalter muss 
erfolgen, während das Gerät NICHT gespeist wird.
• Das System muss (im Falle von Installationen mit 
mehreren Modulen) einen MASTER vorsehen. Die 
restlichen Module müssen hingegen als Slaves ein-
gestellt werden. 

ACHTUNG:
Für die Einstellung der Dip-Schalter ist der Zugriff über 
die Klappe an der Schutzverkleidung der Platine am 
Außengerät möglich.

 Dip-Schalter  Wert = 1

 Wert = 0

Jedes Master-Außengerät, das an das Zubehör MVASZC angeschlossen werden soll, 
muss eine eindeutige Adresse von 0 bis 15 haben, wobei das System mit der Adresse 
0 vom Zubehör MVASZC als das Mastersystem betrachtet wird. In der Folge wird eine 
Tabelle mit den Werten gezeigt, die dem DIP SA2 für die Angabe der verschiedenen 
Adressen zugewiesen werden müssen:

ACHTUNG:
Der Dip-Schalter SA8 darf nicht einge-
stellt werden. Er muss nur kontrolliert 
werden, um sicher zu sein, dass der An-
schluss am Mastergerät vorgenommen 
wird (Kontrolle ist nur bei MVA-Syste-
men mit mindestens zwei Außenmodu-
len notwendig)

SA2
Adresse

Dip1 Dip2 Dip3 Dip4 Dip5

0 0 0 0 / 0

1 0 0 0 / 1

0 1 0 0 / 2

1 1 0 0 / 3

0 0 1 0 / 4

1 0 1 0 / 5

0 1 1 0 / 6

1 1 1 0 / 7

SA2
Adresse

Dip1 Dip2 Dip3 Dip4 Dip5

0 0 0 1 / 8

1 0 0 1 / 9

0 1 0 1 / 10

1 1 0 1 / 11

0 0 1 1 / 12

1 0 1 1 / 13

0 1 1 1 / 14

1 1 1 1 / 15
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5.6. ARBEITEN FÜR DIE WANDINSTALLATION

Dieses Zubehör muss an der Wand installiert werden. Die folgenden Abbildungen zeigen die Arbeiten, die für eine korrekte Instal-
lation der Bedientafel MVASZC durchgeführt werden müssen:

1 2 3 4

5678

9 10 11

Maßnahme Beschreibung

1

Vor der Installation darauf achten, die Kabel der Stromversorgung und die der seriellen Kommunikation zu der Nische 
zu führen, wo der Unterputzkasten installiert wird (mittels eines geeigneten Kabelkanals oder ähnlichen Systemen); 
ACHTUNG: Stromversorgung und serielle Signale müssen getrennt in die Kabelkanäle geführt werden, um 

elektromagnetischen Störungen zu vermeiden

2 Den Unterputzkasten an der Wand installieren 
(das Erdungskabel mit der mitgelieferten Schraube an den Unterbau des Unterputzkasten befestigen)

3
Vorsichtig das Touchscreen Paneel von der hinteren Abdeckung trennen, indem mit einem langen Schrau-
benzieher die Kante des Paneel angehoben wird (bei diesem Vorgang besonders vorsichtig vorgehen, um 

Schäden am Gerät zu vermeiden)

4 VORSICHTIG das Paneel öffnen, dabei auf den flachen Stecker achten, der das Touchscreen Paneel an der 
hinteren Platine anschließt

5
Den Stecker auf dem Paneel lösen und das Touchscreen Paneel von der Platine lösen

6

7 Die Stromversorgung und das serielle Kabel an die hintere Abdeckung anschließen (Versorgung der Klemmen 
L und N, serielles Kabel der Klemmen G1 und G2)

8 Die hintere Abdeckung an den zuvor installierten Unterputzkasten befestigen, dazu die zwei mitgelieferten 
Schrauben verwenden 

9 Den Stecker des Touchscreen Paneels wieder an die Platine auf der hinteren Abdeckung anschließen

10 Hängen Sie das Paneel an die Abdeckung beginnend mit der oberen Seite und drücken Sie es leicht an, bis 
zum vollständigen Einhaken beider Teile11

Um das Paneel zu entfer-
nen, müssen dieselben Ar-
beiten für die Installation in 
umgekehrter Reihenfolge 
durchgeführt werden
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GEBRAUCH DES PANEELS

Index Funktionsbeschreibung:

1 Zeigt das Datum und die Uhrzeit des Systems an

2 Zugriff auf das Fenster für die Gruppenverwaltung

3 Zugriff auf das Einstellungsfenster

4
Taste zum Aktivieren oder Deaktivieren des Displays 
(ein langer Druck von mehr als 5 Sekunden startet 
das Rücksetzen des Zubehörs)

5 Stellt die anzuwendende Art der Steuerung ein (ein-
zelnes Gerät oder alle zur gleichen Zeit)

6 Gibt die Art der momentan eingestellten Steuerung 
für das Gerät der Anlage an

7 Ermöglicht das Ausschalten aller momentan auf der 
Seite ausgewählten Geräte 

8

Gibt den spezifischen Stand des Innengeräts an, 
welcher folgendermaßen sein muss:
• Das Innengerät ist MASTER ( );
• Das Innengerät hat einen Fehler ausgelöst ( );
• Das Innengerät ist "Geschützt" ( );

Index Funktionsbeschreibung:

9 Aktive Seite

10
Dieser Bereich zeigt die Innengeräte der Seite an; 
Hier kann man auch zur folgenden oder zu der vori-
gen Seite gelangen (wenn das Symbol grau ist, gibt 
es keine folgende oder vorige Seite)

11 Ermöglicht das Einschalten aller momentan auf der 
Seite ausgewählten Geräte

12 Gestattet den Zugriff auf das Verwaltungsfenster des 
ausgewählten Innengeräts

13
Gibt die Betriebsart an, die am Gerät aktiv ist: Auto 
( ), Kühlen ( ), Luftentfeuchtung ( ), Lüftung ( ), 
Heizen ( )

14 Zeigt den aktuellen Temperatursollwert an, der am 
Innengerät eingestellt ist

6. BENUTZERSCHNITTSTELLE
6.1. TOUCHSCREEN-PANEEL - HAUPTSEITE

Das Zubehör MVASZC verfügt über eine Benutzerschnittstelle, die über einen Farb-Touchscreen verwaltet wird. Die Schnittstelle 
hat eine Hauptmaske, mit der einfach der Zustand aller vom Zubehör verwalteten Geräte kontrolliert werden kann. Außerdem 
gibt es spezifische Seiten, auf denen spezifische Funktionen und Programme eingestellt werden können. In der Folge wird die 
Hauptseite gezeigt, d.h. die Seite, die während des normalen Gerätebetriebs angezeigt wird:
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6.2. TOUCHSCREEN-PANEEL - FENSTER FÜR DIE VERWALTUNG DES INNEN-
GERÄTS

Wenn auf der Hauptseite (im Absatz 6.1 erläutert) irgendein Symbol 
für ein Innengerät des Systems gedrückt wird, gelangt man zur spezi-
fischen Seite des ausgewählten Innengeräts. Auf dieser neuen Seite 
können alle Parameter und Funktionen des ausgewählten Innenge-
räts eingestellt werden, wie auf der folgenden Abbildung gezeigt wird.

ACHTUNG:
Der Status der Funktionen wird durch die Far-
be des entsprechenden Symbols dargestellt.
• Kräftige Farbe: Funktion AKTIVIERT;
• Helle Farbe: Funktion DEAKTIVIERT;
(Jeder Innengerätetyp kann Funktionen ha-
ben, die an anderen nicht verfügbar sind)

Index Tastenfunktion oder Beschreibung der Information:

1 Zeigt das dem Innengerät zugewiesene Label an; Wenn diese Taste gedrückt wird, wird das Fenster geschlossen und 
man gelangt wieder auf die Hauptseite

2 Zeigt den aktuellen Temperatursollwert an, der am Innengerät eingestellt ist; wenn sie gedrückt wird, wird die von der Sonde 
erfasste Raumtemperatur entsprechend dem ausgewählten Innengerät angezeigt

3 Wenn diese Taste gedrückt wird, wird der eingestellte Temperatursollwert erhöht

4 Wenn diese Taste gedrückt wird, wird der eingestellte Temperatursollwert gesenkt

5 Dieses Symbol zeigt die aktuelle auf dem ausgewählten Gerät eingestellte Betriebsart an:
Auto ( ), Kühlen ( ), Luftentfeuchtung ( ), Lüftung ( ), Heizen ( )

6 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, schaltet sich das Innengerät ein oder aus

7 Durch Drücken dieser Taste aktiviert sich das Fenster für die Auswahl des Zeitprogramms, das dem ausgewählten 
Innengerät zugewiesen werden muss

8 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, aktiviert oder deaktiviert sich die automatische horizontale Schwenkfunktion (falls 
vorhanden)

9 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, aktiviert oder deaktiviert sich die automatische vertikale Schwenkfunktion (falls 
vorhanden)

10 Wenn der Schieber gedrückt und gezogen wird, kann die Ventilatordrehzahl eingestellt werden

11 Wenn eines der im Kreismenü vorhandenen Symbole gedrückt wird, kann die Betriebsart ausgewählt werden

12 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, wird das Fenster mit den weiteren Einstellungen für das ausgewählte Innengerät 
aktiviert (auf der folgenden Seite werden die in diesem Fenster verfügbaren Funktionen erläutert)

1 2

3

6

4

5

7891011

12



67

DE 

Index Tastenfunktion oder Beschreibung der Information:

1 Wenn diese Taste gedrückt wird, kehrt man zur vorhergehenden Seite zurück

2
Wenn dieses Symbol gedrückt wird, wird der Energiesparbetrieb aktiviert, deaktiviert oder eingestellt. Durch diese 
Funktion wird ein zusätzliches Fenster angezeigt, in dem diese Funktion aktiviert oder deaktiviert werden kann. Außer-
dem kann eine Grenze eingestellt werden, die den Sollwerten der verschiedenen Betriebsarten zugewiesen wird (Auto, 
Kühlen, Heizen, Entfeuchtung), um den Energieverbrauch einzuschränken

3 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, wird die Option Frostschutzbetrieb aktiviert oder deaktiviert (nur verfügbar, wenn 
der Heizbetrieb aktiviert ist; hält einen festen Sollwert von 8°C aufrecht)

4 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, wird die Sperre des Ein- oder Ausschaltens an der Gerätebedienblende aktiviert 
oder deaktiviert

5 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, wird die Sperre der Temperaturänderung an der Gerätebedienblende aktiviert 
oder deaktiviert

6 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, wird die Funktion Nachtkomfort aktiviert oder deaktiviert (falls verfügbar)

7 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, wird die Option geräuscharmer Betrieb aktiviert oder deaktiviert (falls verfügbar)

8 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, wird die Sperre der Betriebsartenauswahl an der Gerätebedienblende aktiviert 
oder deaktiviert

9 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, wird die Sperre der Zeitschaltuhr an der Gerätebedienblende aktiviert oder deak-
tiviert

10 Funktion nicht verfügbar

11 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, wird die Funktion Schnellbetrieb aktiviert oder deaktiviert (gestattet es, den Soll-
wert so schnell wie möglich zu erreichen, wobei jedoch der Verbrauch erhöht wird)

12 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, wird die Sperre alle Funktionen an der Gerätebedienblende aktiviert oder deakti-
viert

ACHTUNG:
• Um dieses Fenster zu aktivieren, muss das Symbol “Advance” gedrückt werden, das auf der vorhergehenden Seite 
beschrieben wird;
• Damit die auf dieser Seite beschriebenen Funktionen aktiviert werden können, muss das entsprechende Innengerät 
eingeschaltet sein;
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6.3. TOUCHSCREEN-PANEEL - FENSTER FÜR DIE GRUPPENVERWALTUNG

Wenn auf der Hauptseite (im Absatz 6.1 erläutert) die Taste “Group“ 
gedrückt wird, gelangt man zur Seite für die Gruppen. Auf dieser neu-
en Seite können Gerätegruppen erstellt und diese mit einem spezi-
fischen Label gekennzeichnet werden, damit die Erkennung und 
Verwaltung einfach zu gestalten. Außerdem können für alle Geräte 
jeder Gruppe alle Parameter und Funktionen eingestellt werden, die 
an den Geräten verfügbar sind.

Index Tastenfunktion oder Beschreibung der Information:

1 Wenn diese Taste gedrückt wird, wird das Fenster geschlossen und man gelangt wieder auf die Hauptseite

2 Wenn diese Taste gedrückt wird, gelangt man zur Änderungsseite der Gruppe, auf der der Gruppenname geändert 
werden und Geräte der Gruppe hinzugefügt oder aus dieser gelöscht werden können

3
Wenn diese Taste gedrückt wird, wird eine neue Gruppe hinzugefügt. Wenn diese Taste gedrückt wird, gelangt man 
zur Seite für die Gruppenerstellung, auf der der Gruppenname geändert werden und Geräte der Gruppe hinzugefügt 
oder aus dieser gelöscht werden können

4 Wenn diese Taste gedrückt wird, gelangt man zur Seite der gleichzeitigen Einstellung von allen Innengeräten (das Fenster zur 
Gruppeneinstellung ist gleich wie das für die Einstellung eines einzelnen Gerätes, wie in Abschnitt 6.2 gezeigt)

5
Wenn diese Taste gedrückt wird, gelangt man zur Einstellungsseite der Gruppe. jedes Symbol zeigt eine Gruppe an. Diese wird 
durch den der Gruppe zugewiesenen Namen gekennzeichnet (das Fenster zur Gruppeneinstellung ist gleich wie das für die 
Einstellung eines einzelnen Gerätes, in Abschnitt 6.2 erläutert)

6 Zeigt die momentan gezeigte Seite an

7 Geht zur vorigen Seite (falls vorhanden)

8 Geht zur nächsten Seite (falls vorhanden) 

ACHTUNG:
Nach dem Einstieg in die Gruppeneinstellung stehen die gleichen Einstellungen zur Verfügung, die für die einzelnen 
Innengeräte benutzt werden. Für Informationen zu den spezifischen Funktionen, die in der Einstellung der Funktionen 
verfügbar sind, oder die Betriebseinstellungen der Gruppe siehe daher den Absatz 6.2.

Der einzige Unterschied zu der Einstellung des einzelnen Geräts ist durch das Symbol  dargestellt, welches wenn es 
gedrückt wird, die Einstellungen an die Geräte der Gruppe sendet.

ACHTUNG:
Der Status der Funktionen wird durch die Far-
be des entsprechenden Symbols dargestellt.
• Kräftige Farbe: Funktion AKTIVIERT;
• Helle Farbe: Funktion DEAKTIVIERT;
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6.4. TOUCHSCREEN PANEEL - FENSTER ZUR AKTIVIERUNG ODER DEAKTIVIE-
RUNG DER ZEITPROGRAMME FÜR DIE AUSGEWÄHLTEN GERÄTE

Wenn im Fenster für die Verwaltung des Innengeräts oder im Fenster 
für die Verwaltung einer Gruppe (in Abschnitt 6.2 erläutert) die Taste 
“Timer“ gedrückt wird, gelangt man zur Seite zum Aktivieren oder De-
aktivieren der Zeitprogramme.
Das Zubehör ermöglicht die Verwaltung von bis zu 4 verschiedenen 
Zeitprogrammen, welche gleichzeitig aktiviert werden können, um bis 
zu 4 Zeitprogrammierung täglich zu erhalten

Index Tastenfunktion oder Beschreibung der Information:

1 Wenn diese Taste gedrückt wird, wird das Fenster geschlossen und man gelangt wieder auf die Hauptseite

2 Wenn diese Taste gedrückt wird, wird das Zeitprogramm Nummer 1 für das ausgewählte Innengerät aktiviert oder deak-
tiviert

3 Wenn diese Taste gedrückt wird, wird das Zeitprogramm Nummer 2 aktiviert oder deaktiviert

4 Wenn diese Taste gedrückt wird, wird das Zeitprogramm Nummer 3 aktiviert oder deaktiviert

5 Wenn diese Taste gedrückt wird, wird das Zeitprogramm Nummer 4 aktiviert oder deaktiviert

6 Wenn dieses Taste gedrückt wird, gelangt man zur Änderungsseite des Zeitprogramms 1 (für weitere Informationen 
über die Einstellungen der Zeitprogramme wird auf den folgenden Abschnitt verwiesen)

7 Wenn dieses Taste gedrückt wird, gelangt man zur Änderungsseite des Zeitprogramms 2 (für weitere Informationen 
über die Einstellungen der Zeitprogramme wird auf den folgenden Abschnitt verwiesen)

8 Wenn dieses Taste gedrückt wird, gelangt man zur Änderungsseite des Zeitprogramms 3 (für weitere Informationen 
über die Einstellungen der Zeitprogramme wird auf den folgenden Abschnitt verwiesen)

9 Wenn dieses Taste gedrückt wird, gelangt man zur Änderungsseite des Zeitprogramms 4 (für weitere Informationen 
über die Einstellungen der Zeitprogramme wird auf den folgenden Abschnitt verwiesen)

ACHTUNG:
Der Status der Funktionen wird durch die Far-
be des entsprechenden Symbols dargestellt.
• Kräftige Farbe: Funktion AKTIVIERT;
• Helle Farbe: Funktion DEAKTIVIERT;
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6.5. TOUCHSCREEN PANEEL - FENSTER ZUR AKTIVIERUNG ODER DEAKTIVIE-
RUNG DER ZEITPROGRAMME FÜR DIE AUSGEWÄHLTEN GERÄTE

Wenn im Fenster für die Verwaltung des Innengeräts oder im Fenster 
für die Verwaltung einer Gruppe (in Abschnitt 6.2 erläutert) die Taste 
“Timer“ gedrückt wird, gelangt man zur Seite zum Aktivieren oder De-
aktivieren der Zeitprogramme.
Das Zubehör ermöglicht die Verwaltung von bis zu 4 verschiedenen 
Zeitprogrammen, welche gleichzeitig aktiviert werden können, um bis 
zu 4 Zeitprogrammierung täglich zu erhalten

Index Tastenfunktion oder Beschreibung der Information:

1 Wenn diese Taste gedrückt wird, wird das Fenster geschlossen und man gelangt wieder auf das Fenster zur Aktivierung 
oder Deaktivierung der Zeitprogramme

2 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, werden die Einstellungen gespeichert, die für das aktuelle Zeitprogramm erstellt 
wurden

3 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, wird die Einschaltzeit für das Zeitprogramm aktiviert oder deaktiviert

4 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, wird die Abschaltzeit für das Zeitprogramm aktiviert oder deaktiviert

5 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, wird die tägliche Wiederholung für das Zeitprogramm aktiviert oder deaktiviert

6 Dieses Symbol gibt den Sollwert an, der während dem Zeitprogramm angewendet wird

7 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, verringert sich der Sollwert, der während dem Zeitprogramm verwendet werden 
muss

8 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, erhöht sich der Sollwert, der während dem Zeitprogramm verwendet werden muss

9 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, wird die Betriebsart ausgewählt, die während dem Zeitprogramm verwendet 
werden muss

10 Wenn dieses Symbol gedrückt wird, wird die Gebläsedrehzahl ausgewählt, die während dem Zeitprogramm verwen-
det werden muss

11 Wenn dieser Teil gedrückt wird, wird die Zeit eingestellt, bei welcher das Gerät, an welchem das Zeitprogramm ange-
wendet wird, sich einschaltet

12 Wenn dieser Teil gedrückt wird, wird die Zeit eingestellt, bei welcher das Gerät, an welchem das Zeitprogramm ange-
wendet wird, sich abschaltet

13 Wenn dieser Teil gedrückt wird, wird eingestellt an welchen Tagen das Zeitprogramm angewendet wird

ACHTUNG:
Der Status der Funktionen wird durch die Far-
be des entsprechenden Symbols dargestellt.
• Kräftige Farbe: Funktion AKTIVIERT;
• Helle Farbe: Funktion DEAKTIVIERT;
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6.6. TOUCHSCREEN-PANEEL - EINSTELLUNGSFENSTER

Wenn auf der Hauptseite (im Absatz 6.1 erläutert) die Taste “Setting“ gedrückt wird, gelangt man zur Seite für die allgemeinen 
Einstellungen; auf dieser neuen Seite können die allgemeinen Parameter des Zubehörs eingestellt werden;

Index Tastenfunktion oder Beschreibung der Information:

1 Aktiviert oder deaktiviert Töne bei Tastendruck

2 Stellt die Helligkeit des Displays und die Zeit ein, bevor es in Standby wechselt

3 Datum und Uhrzeit des Systems einstellen

4 Sprache der Schnittstelle auswählen

5 Eventuell ein Benutzerpasswort einstellen

6 Die Maßeinheit der Temperatursollwerte einstellen

7
Dieses Menü darf NUR von einem Installateur geändert werden!

8
9 Den Namen einstellen, der den Innengeräten zugewiesen werden muss

10 Die Telefonnummern für den technischen Kundendienst einstellen

11 ACHTUNG! Alle Einstellungen auf die Fabrikeinstellungen zurücksetzen 

12 Die Geräteinformationen anzeigen

13 Wenn diese Taste gedrückt wird, wird das Fenster geschlossen und man gelangt wieder auf die Hauptseite
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